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Zm alten Schlosse wurde Karl V. (Enkel Kaisers Max und Mariens von
Burgund) 1500 geboren. — Brüssel, Hauptstadt von Brabant,

22V2 Postm. südwestl. von Amsterdam, 26 Postm. östl. von Calais,
221 f4 Postm. westl. von Köln, 36 Postm. nördl. von Paris, große
Stadt mit 75000 E., königl. Schloß und vielen herrlichen Gebäuden.
Südlich liegen die Schlachtfelder von Quarre Bras bei Gemappe 3'/2
M. von Brüssel (16.Zuni 1815), belle Alliance nebst Waterloo,
21/2 M. von Brüssel (18. Juni 1815), und Ligny 3 M. von Namür
&amp;lt;16. Zuni 1815). — Antwerpen, nahe der Mündung der Schelde,
die 2000' breit und 30' tief ist. 20 Postm. westl. von Köln, 45 Postm.
von Frankfurt, große Handelstadt und Festung mit 60000 E. Die
große Hauptkirche 500' lang, 240' breit und 215' hoch, mit 125 Säu¬
len ; der schöngearbeitete Thurm ist 466' hoch. Maler Paul Rubens
(geb. 1577, gest. 1640) liegt darin begraben. Der ganze herrliche
Kirchenbau ist fertig, den Strasburgern und Kölnern fehlte es an Mit¬
teln , um ihre angefangenen großen Werke auszuführen; die reichern

niederländischen Städte vermochten eö eher.

Blick ins Ausland.

Nach Süden grenzt das rheinische Stromgebiet an den Tessin,
der durch den Lago Maggiore zum Po läuft; und an die wallifer Rhone,
die durch den Genfersee sich nach Frankreich wendet. Geht man über
den Po und durch die lombardische Ebene wieder südlich aufwärts,
so ersteigt man die Apenninen und sieht hinab ins Land Etrurien oder
Toskana, wo der Arno bei der schönen Stadt Florenz durchfließt. Noch
weiter südlich ist Rom am Tiber. —

Nach Westen grenzt der Hochrhein an das Gebiet des Doubs,
der in die Saone (Nebenfluß der Rhone) fällt. Der Oberrhein an das

Mosel-, dieses an das Maas-, und das Maasgebiet an das der Marne,
Aisne und Oise. Die Marne mündet oberhalb Paris in die Seine, und
die Oise unterhalb. Das Gebiet der Niedermaas grenzt an die Schelde,
und der Bezirk dieses Flusses im SW. an den der Somme. Maas und

Schelde haben also im SW. das große Gebiet der Seine, und das
kleine der Somme. Geht man weiter südwestlich, so kommt man ins

Gebiet der Loire, woran die Stadt Orleans SSW. von Paris. Die
Loire fließt mitten durch Frankreich. —

dt st et; Norden: das Meer. Zn mäßiger Entfernung liegt nord-
wcstl. die Zufel Großbrittannien, deren größte Hälfte England und deren


